
 
 

 
 

  

 
 

Die MAN Gruppe ist eines der führenden europäischen Industrieunternehmen im Bereich Transport-Related    
Engineering mit jährlich rund 16,5 Mrd € Umsatz (2011). MAN ist Anbieter von Lkw, Bussen, Dieselmotoren, Turbo-
maschinen sowie Spezialgetrieben und beschäftigt weltweit rund 52 500 Mitarbeiter. Die MAN-
Unternehmensbereiche halten führende Positionen auf ihren Märkten. Die MAN SE, München, ist Mitglied im Deut-
schen Aktienindex Dax der 30 führenden deutschen Aktiengesellschaften. 

 

MAN SE  
Ungererstr. 69 
80805 München 
 
 
Leiter 
Corporate Communications 
Andreas Lampersbach 
 
 
Pressesprecher 
Dr. Stefan Straub 
 
 
Tel.:  089. 36098-111 
presse@man.eu 
www.man.eu 
 

München, 23.4.2012 

 
 

MAN bekennt sich zu klarem Klimaziel 
CO2-Ausstoß soll bis 2020 um 25 Prozent verringert werden 
 

MAN wird einen signifikanten Beitrag zur CO2-Reduktion leisten: bis 2020 
sollen die eigenen CO2-Emissionen an den MAN-Standorten weltweit um 
25 Prozent reduziert werden (Basisjahr 2008). Dieses verbindliche Ziel ist 
in der Klimastrategie als Teil der MAN Corporate-Responsibility-Strategie 
formuliert. Sie wird ausführlich im neuen MAN-Corporate-Responsibility-
Bericht 2011 vorgestellt, der erstmals die höchste Anwendungsebene „A+“ 
der Global Reporting Initiative (GRI) erfüllt.  

MAN ist mit seinen beiden Geschäftsfeldern Transport und Energie genau 
auf jene Produkte und Dienstleistungen fokussiert, die den Klimawandel 
signifikant beeinflussen. Um zu einer Reduktion der globalen CO2-
Emissionen beizutragen, wurde nun die neue MAN-Klimastrategie festge-
legt. „Nur mit eindeutigen und verbindlichen Zielen können wir unserer Ver-
antwortung gerecht werden und gleichzeitig die unternehmerischen Chan-
cen nutzen. Denn Klimaschutz und Wirtschaftlichkeit gehören zusammen: 
Effiziente, verbrauchsarme Produktion und Produkte vermindern Emissio-
nen und senken die Kosten“, erklärt Dr. Georg Pachta-Reyhofen, Sprecher 
des Vorstands der MAN SE.  

Um die Klima-Ziele zu konkretisieren und umzusetzen hat ein MAN-
Expertenteam fünf Kerninitiativen entwickelt. Zur CO2-Reduzierung an den 
Standorten werden unter anderem erneuerbare Energiequellen genutzt und 
ein umfassendes Energiemanagement eingeführt. Schon jetzt wird bei-
spielsweise im MAN Truck & Bus Werk in Steyr die Abwärme der Motoren-
teststände genutzt, um die Produktionshallen zu beheizen. Neben der Re-
duktion von CO2-Emissionen an den eigenen Standorten, spielt für MAN 
die Positionierung von effizienten Produkten mit geringeren Emissionswer-
ten eine wichtige Rolle.  

Für die Überwachung und Steuerung der Umsetzung der gesamten Klima-
strategie werden von MAN Kennzahlen definiert, die regelmäßig erhoben 
und berichtet werden. „MAN will so bis 2020 als eines der Industrieunter-
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nehmen anerkannt werden, die am besten mit den Herausforderungen des 
Klimawandels umgehen“, sagt Yvonne Benkert, Head of Corporate 
Responsibility der MAN SE. 

Der Corporate-Responsibility-Bericht 2011 von MAN wurde zum ersten Mal 
vollständig von einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. Er ist im In-
ternet verfügbar unter www.man.eu/MAN/de/CR/. 


